Johannes Hütte: Dank Naturheilkunde auf Chemie verzichten 


In der Naturheilkunde geht es darum, Geist, Körper und Seele ganzheitlich zu betrachten. 
Johannes Hütte weiß, dass es verschiedene therapeutische Ansätze in der Naturheilkunde zur 
Behebung eines Problems gibt. 


Herkömmliche Medikamente gehen meistens mit Nebenwirkungen einher und schädigen 
möglicherweise den Körper. Deswegen setzen laut dem Heilpraktiker Johannes Hütte immer 
mehr Leute auf Naturheilkunde mit pflanzlichen Arzneien. Aber sind pflanzliche Arzneien 
genauso hilfreich wie die Artikel aus dem Labor? 


Möchten Sie aufgrund der Nebenwirkungen auf chemische Medikamente verzichten? 
Stattdessen sollen es pflanzliche Mittel werden? Zum Glück gibt es Naturheilkunde, in der 
Körper, Geist und Seele als Ganzes betrachtet werden. Unterschiedliche Therapien und 
pflanzliche Extrakte werden von Heilpraktikern wie Johannes Hütte empfohlen, die bei 
verschiedenen Beschwerdebildern hilfreich sein können. Aber wie kann das funktionieren? 


DANK MODERNER MEDIZIN AUF CHEMIE VERZICHTEN UND PROFITIEREN 


Haben Sie sich schon einmal einen Beipackzettel verschiedener Arzneimittel durchgelesen? 
Die Liste der Nebenwirkungen ist teilweise enorm. Zum Glück gibt es mittlerweile einige 
Alternativen auf pflanzlicher Basis, die hilfreich sein können. Johannes Hütte kennt 
zahlreiche heimische Heilpflanzen, die bei verschiedenen Beschwerden besonders 
empfehlenswert sind. Wer sich schon einmal mit der Materie beschäftigt hat, der weiß, dass 
es sogar über 430 heimische Heilpflanzen gibt. Ringelblumen gehören zu den wichtigen 
heimischen Heilpflanzen, die vor allem für die Wundheilung relevant sind. Wer Heilpflanzen 
zur Beruhigung benötigt, könnte auf Lavendel setzen. Sogar gegen Depressionen gibt es 
Heilpflanzen. Johanniskraut ist in diesem Bereich bekannt. 


Die Pflanzenheilkunde wird ganz gerne auch begleitend zum Einsatz gebracht, um den 
Körper bei Problemen zu unterstützen. Bezeichnet wird diese alternative Therapieform auch 
als Phytotherapie. Wussten Sie, dass die Pflanzenheilkunde zu den ältesten medizinischen 
Therapiemöglichkeiten gehört? Von herkömmlichen Medizinern wird dies häufig belächelt. 
Doch setzen Sie auf einen Heilpraktiker, können Sie sich über viele wertvolle Tipps 
hinsichtlich der Pflanzenheilkunde freuen. Letztlich ist es aber wichtig, dass der Heilpraktiker 
genau über Ihre Krankengeschichte und das Beschwerdebild Bescheid weiß. Nur mit einem 
Blick auf das Ganze kann eine optimale Therapieform gewählt und zu mehr Wohlbefinden 
beigetragen werden. 


